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WIE VIEL KIRCHE BRAUCHT DIE STADT?

Tagungsorte

Silke Ewe
Evangelische Akademie zu Berlin
Charlottenstraße 53/54, 10117 Berlin

Tel.: (030) 203 55 - 407
Während der Tagung: 01577 / 197 58 56
Fax: (030) 203 55 - 550
E-Mail: ewe@eaberlin.de

Tagungssekretariat

Prof. Dr. Paul Nolte Dr. Rüdiger Sachau
Präsident Direktor

Evangelische Akademie zu Berlin
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Französische Friedrichstadtkirche
auf dem Gendarmenmarkt,

Berlin MitteW
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Wie viel Kirche
braucht die

Stadt?
Moderne Subsidiarität

im Gemeinwesen

Anmeldung

wird bis zum 31.01.2012 mit der anhängenden Postkarte, per Fax oder per
Email mit Ihren kompletten Daten erbeten.

Vom Flughafen Tegel

erreichen Sie das Tagungszentrum der Evangelischen Akademie zu Berlin mit
dem Bus TXL (Richtung Mollstr./Prenzlauer Allee) bis Haltestelle Unter den
Linden/Friedrichstraße, Fahrzeit ca. 40 Min.

Vom Flughafen Schönefeld

fahren Sie mit der S 45 Richtung S+U Gesundbrunnen bis Tempelhof.
Dort steigen Sie um in die U-Bahn U 6 Richtung Alt-Tegel und fahren bis
Französische Straße, Fahrzeit ca. 60 Min.

Vom Berliner Hauptbahnhof

mit der S-Bahn bis Bahnhof Friedrichstr., von dort mit der U 6 Richtung Alt
Mariendorf bis Französische Straße.

Vom U-Bahnhof Französische Straße sind es nur ein paar Minuten zu Fuß
bis zum Tagungsort.

Parkplätze in unmittelbarer Nähe nur in gebührenpflichtigen Parkhäusern.

Französische Friedrichstadtkirche
(Französischer Dom) auf dem Gendarmenmarkt
Gendarmenmarkt 5, Berlin-Mitte
(Eingang: Charlottenstraße)



2
. F

e
b

ru
a

r

2
0

1
2

A
N

M
E

L
D

U
N

G

P
R

O
G

R
A

M
M

 0
5

WIE VIEL KIRCHE BRAUCHT DIE STADT?

Tagungsort Französische Friedrichstadtkirche auf dem
Gendarmenmarkt, Berlin-Mitte

Moderne Subsidiarität im Gemeinwesen

16.00 Uhr Begrüßung
Joachim Hake
Dr. Rüdiger Sachau

16.15 Uhr Moderne Subsidiarität im Blick auf Stadt und
Gemeinde
Der Beitrag der Kirchen zum Gemeinwesen
Bundesaußenminister a.D. Dr. Frank-Walter Steinmeier
MdB, Berlin

17.00 Uhr Zum Wohle der Stadt
Zusammenwirken von Kommune und Kirche

Oberbürgermeister Hans Schaidinger,
Stellvertreter des Präsidenten des Deutschen Städtetages, 
Regensburg

17.45 Uhr Die Bedeutung von Kirche im Gemeinwesen
Im Gespräch:
Dr. Frank-Walter Steinmeier

Oberbürgermeister Hans Schaidinger

Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm,
München

Prälat Dr. Karl Jüsten,
Leiter des Kommissariats der Deutschen Bischöfe, Berlin

Moderation:
Joachim Hake / Dr. Rüdiger Sachau

19.00 Uhr Einladung zu einem kleinen Stehempfang
im Großen Saal im Haus der EKD, Charlottenstraße 53/54

PROGRAMM

Donnerstag, den 2. Februar 2012Unter dem Motto Kirche findet Stadt stellen sich die beiden
christlichen Kirchen gemeinsam mit ihren Wohlfahrtsverbänden
den Herausforderungen städtischen Zusammenlebens in einer
zunehmend interkulturellen und säkularisierten Gesellschaft. Im
Miteinander der Verschiedenen und Fremden will Kirche verlässlicher
Partner im städtischen Zusammenleben sein. Gefragt wird nach dem
Beitrag von Kirche im Gemeinwesen, in den Stadtteilen, in den
Dörfern und Nachbarschaften: Kirche als zivilgesellschaftlicher
Akteur im gemeinsamen Handeln mit Kommunen, Wirtschaft und
anderen Organisationen.

Die Weiterentwicklung der Nationalen Stadtentwicklungspolitik
begleiten die Evangelische und die Katholische Akademie Berlin
mit einem ökumenischen Kooperationsprojekt. Der Beitrag der
Kirchen und ihrer Organisationen zum Gemeinwesen wird diskutiert
und auf seine zukünftige Gestaltung hin befragt: Was wäre eine
zeitgemäße Form der Subsidiarität, in der Kirche und Kommune
gemeinsam zum Wohle von Stadt und Land beitragen? Über diese
Fragen werden wir mit bundes- und kommunalpolitischen Akteuren,
mit Vertretern aus Kirche, Diakonie und Caritas ins Gespräch kommen.

Wir laden Sie herzlich ein zu einer besonderen Begegnung, zum
intensiven Diskurs und zum Streit über zukünftige Perspektiven!

Dr. Rüdiger Sachau Joachim Hake
Evangelische Akademie zu Berlin Katholische Akademie in Berlin
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In Kooperation mit:
Diakonisches Werk der EKD

Deutscher Caritasverband e.V.

Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland

Bereich Pastoral im Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz

Gefördert durch:
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS)
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